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Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Pots-
dam hat in ihrer Sitzung am 08.05.2019 die öffentliche Ausle-
gung der Entwürfe zum Bebauungsplans Nr. 119 „Medienstadt“ 
und der dazugehörigen Flächennutzungsplan (FNP)-Änderung 
„Medienstadt“ (22/17) beschlossen. 

Die räumlichen Geltungsbereiche des Bebauungsplans und 
der FNP-Änderung sind weitgehend gleich. Sie entsprechen im 
Wesentlichen dem Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Be-
bauungsplans Nr. 41 „Medienstadt Babelsberg“.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst das Gebiet 
in den folgenden Grenzen:
– im Norden:
 Stahnsdorfer Straße
– im Osten:
 August-Bebel-Straße (östliche Grenze der Verkehrsfläche)
– im Süden:
 Großbeerenstraße (südliche Grenze der Verkehrsfläche)
– im Westen:
 An der Sandscholle (Straßenmitte).

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine Fläche 
von ca. 47 ha. Der Geltungsbereich der FNP-Änderung umfasst 
nicht die Flächen der oben genannten Straßen und beträgt ca. 
43 ha. Die Lage der Plangebiete ist in den beigefügten Karten-
ausschnitten dargestellt. 

Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für die städtebauliche Neuordnung der Medien-
stadt Babelsberg und folglich die Stärkung und Sicherung des 
Medienstandorts sowie die Entwicklung von Wohnbauflächen. 

Teile der Fläche sind brachliegend oder werden neben me-
dien- und gewerbebezogener Nutzungen derzeit bereits als 
Wohnstandort genutzt; im FNP der Landeshauptstadt Potsdam 
werden sie als Sonderbauflächen dargestellt. Da der Bebau-
ungsplan nicht aus den Darstellungen des Flächennutzungs-
plans entwickelt werden kann, wird der Flächennutzungsplan 
für diesen Bereich im Parallelverfahren geändert. 

Öffentlich ausgelegt werden die Entwürfe des Bebauungsplans 
und der Flächennutzungsplan-Änderung mit den jeweils dazu-
gehörigen Begründungen. Weiterer Bestandteil der ausliegenden 
Unterlagen sind auch die wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen und Dokumente. Diese umfassen 
die Umweltberichte als Bestandteil der Begründungen, die vor-
liegenden Artenschutzfachbeiträge, Schalltechnischen Gutachten 
und Fachbeiträge zum Verkehr sowie die bisher zu Umweltthemen 
abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit (Bürger), der Be-
hörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

1.  Immissionsschutz 
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 

Informationen zum Immissionsschutz zu folgenden Themen 
vor: 
– Aussagen zur Belastung durch Verkehrslärm, Gewer-

be- und Freizeitlärm
– Untersuchung des Verkehrs-, Freizeit-, und Gewerbe-

lärms 
– Aussagen zur Berücksichtigung der geplanten Stra-

ßenbahntrasse bei der Verkehrslärmbetrachtung 
– Maßnahmen zum Schutz der Wohnbebauung vor Ver-

kehrs-, Gewerbe-, und Freizeitlärm
– Aussagen zur Regelung von Grundrissgestaltungen für 

das Allgemeine Wohngebiet WA 4 
– Aussagen zum Parkhaus 
– Aussagen zur Geräuschkontingentierung für den Frei-

zeitlärm 

2.  Zum Schutzgut Fläche
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Fläche zu folgenden Themen 
vor: 
– Hinweise zur Flächeninanspruchnahme von bisher 

nicht versiegelten Flächen; Art, Umfang und Bedarf an 
Grund und Boden 

– Angaben zur Größe und Lage der geplanten Frei flächen 
sowie deren Ausgestaltung 

– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung 
des Schutzguts Fläche

3.  Zum Schutzgut Boden
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Boden zu folgenden Themen 
vor: 
– Aussagen zum Ausgangszustand des Bodens, insbe-

sondere zum Versiegelungsgrad
– Aussagen zu planungsbedingten Veränderungen der 

Bodenfunktionen und zu diesbezüglichen Auswirkun-
gen

– Aussage, dass keine Altlasten vorhanden und pla-
nungsbedingt kein erhöhtes Altlastenrisiko zu erwarten 
ist

– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung 
des Schutzguts Boden

– Hinweis zum registrierten sanierten Altstandort „Me-
dienstadt Babelsberg, DEFA-Studios GmbH“ 

– Anregungen zum wasser- und luftdurchlässigen Auf-
bau von Befestigungen innerhalb der Grünflächen 

4.  Zum Schutzgut Wasser
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Wasser zu folgenden The-
men vor: 
– Aussagen zum Zustand des Grundwassers
– Auswirkungen auf das Grundwasser
– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung auf 
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das Schutzgut Wasser
– Anregungen zum wasser- und luftdurchlässigen Auf-

bau von Befestigungen innerhalb der Grünflächen 
– Hinweise zur Abwasser- und Regenwasserbeseitigung 

und der Versickerung auf den Grundstücken
– Aussagen zur Erstellung eines Gesamtkonzepts zur 

Niederschlagswassernutzung/ -entsorgung 

5.  Zum Schutzgut Klima/Luft
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen Stellungnahmen liegen Informationen 
zum Schutzgut Klima/Luft zu folgenden Themen vor: 
– Aussagen zur Luftqualität, Durchlüftungssituation, luft-

hygienischen Belastungssituation und zu Auswirkun-
gen des Klimawandels 

– Aussagen zur gesamtstädtischen Klimaanalyse im 
Rahmen des Klimateilschutzkonzepts „Anpassung an 
den Klimawandel“ für die Landeshauptstadt Potsdam 
sowie die stadtklimatische Funktion des Plangebiets 

– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung 
des Schutzguts Klima und Lufthygiene

– Hinweise zu Dach- und Fassadenbegrünung und Be-
rücksichtigung von Solaranlagen 

– Luftfilterfunktion der Gehölzbestände

6.  Zum Schutzgut Mensch
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Mensch zu folgenden The-
men vor:
– Aussagen zur bestehenden Belastung durch Straßen-, 

Gewerbe-, und Freizeitlärm sowie zur lufthygienischen 
Belastungssituation auf die Wohnumfeldfunktion 

– Aussagen zu Erschütterungen und Geruchsbelästigun-
gen durch Nutzungen im Plangebiet bzw. in der Um-
gebung

– Aussagen zu Geräuscheinwirkungen durch Straßen-
verkehr, Schienenverkehr und Gewerbebetriebe von 
Emissionsquellen außerhalb des Plangebieten auf die 
geplanten Nutzungen

– Aussagen zu den Auswirkungen der Emissionsquellen 
innerhalb des Plangebietes auf das nachbarschaftliche 
Umfeld außerhalb des Plangebietes durch Freizeit- und 
Gewerbelärm

– Aussagen zu den Auswirkungen der Nutzungsinten-
sivierung und der damit verbundenen Erhöhung des 
Verkehrsaufkommens auf die Lärmbelastung sowie die 
Lufthygiene 

– Aussagen zu den Auswirkungen der Immissionsbelas-
tung auf die geplanten Wohnnutzungen sowie eine ge-
plante Kindertagesstätte und Schule

– Aussagen zu Auswirkungen der Planung auf die Ver-
fügbarkeit von Erholungsmöglichkeiten im Wohnumfeld

– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung 
des Schutzguts Mensch

7.  Zum Schutzgut Pflanzen
 In den Umweltberichten, den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Pflanzen zu folgenden The-
men vor: 
– Hinweise zu vorhandenen Biotopstrukturen, Pflanzen-

vielfalt, Waldeigenschaft des Gehölzbestands 
– Auswirkungen auf den Baumbestand
– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung auf 

das Schutzgut Pflanzen
– Forderung des Erhalts von vorhandenen Baumbestän-

den, insbesondere Altbaum- und Alleebestand 
– Anmerkungen zum Baumbestand, Baumschutz und 

zur Vegetation

8.  Zum Schutzgut Tiere 
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen zum 
Artenschutz liegen Informationen zum Schutzgut Tiere zu 
folgenden Themen vor: 
– Vielfalt von Tieren, gefährdete Arten, Seltenheit und 

Gefährdung
– Hinweise zur Beeinträchtigung der Lebensraumeig-

nung durch Störreize 
– Faunistische Erfassung der Brutvögel, Fledermäuse, 

Reptilien, Amphibien, holzbewohnende Käfer
– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung auf 

das Schutzgut Tiere 
– Artenschutzrechtliche Vermeidungsmaßnahmen 
– Hinweise zur Eingriffsminimierung i.S.d. Artenschut-

zes

9.  Zum Schutzgut Landschaft
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Landschaft zu folgenden 
Themen vor: 
– Aussagen zum vorhandenen Orts- und Landschafts-

bild, zu Sichtbezügen sowie zur Erlebbarkeit und zum 
Erholungswert des Stadtraums

– Bewertung und Abschätzung der Auswirkungen durch 
die Verdichtung und die Gebäudehöhen auf das Orts- 
und Landschaftsbild sowie den Erholungswert

– Maßnahmen zur Verringerung der Beeinträchtigung 
des Schutzgutes durch Regelungen zur Durchgrünung 
durch Laubbaumpflanzungen sowie Begrünung der 
Dachflächen und Außenwände

10.  Zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen liegen 
Informationen zum Schutzgut Kultur- und sonstige Sach-
güter zu folgenden Themen vor: 
– Zu den Baudenkmalen innerhalb und außerhalb des 

Plangebietes sowie zu den Auswirkungen in Bezug auf 
die Planung

– Hinweise zu eingetragenen Denkmälern im Plange-
biet 

11.  Zum Wirkungsgefüge zwischen den Schutzgütern
 In den Umweltberichten, in den Fachbeiträgen und in den 

fachbehördlichen sowie sonstigen Stellungnahmen finden 
sich Informationen zum Wirkungsgefüge zwischen den 
Schutzgütern bezüglich folgender Themen:
– Hinweise zur Neuversiegelung und den damit verbun-

denen Verlust der Bodenfunktion für Vegetation und 
damit als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

– Hinweise zu Auswirkungen der Neuversieglung auf den 
Wasserhaushalt und das Mikroklima

– Aussagen zur Beeinträchtigung der Erholungsfunktion 
von Grünflächen durch Verkehrslärm

Die öffentliche Auslegung der Entwürfe des Bebauungsplans 
Nr. 119 „Medienstadt“ und der FNP-Änderung „Medienstadt“ 
(22/17) mit den Begründungen, einschließlich Umweltbericht, 
und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen findet ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB statt:



Amtsblatt 07/2019 der Landeshauptstadt Potsdam 21

vom 04. Juni 2019 bis einschließlich 12. Juli 2019

Ort der Auslegung:   Landeshauptstadt Potsdam, 
       Der Oberbürgermeister
       Bereich 
       Verbindliche Bauleitplanung,
       Hegelallee 6–10, Haus 1, 
       8. Etage
Zeit der Auslegung:   montags bis donnerstags 
       07:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
       freitags
       07:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Informationen:    Frau Olm
       Zimmer 835, 
       Tel.: 0331 289 2511
       dienstags
       09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
       13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
       (außerhalb dieser Zeiten nur
       nach telefonischer Vereinbarung)

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 und Abs.3 
BauGB folgende Hinweise gegeben:

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei den Beschlussfassungen über den Bebauungsplan und 
die Flächennutzungsplan-Änderung unberücksichtigt bleiben. 

Bezüglich der Flächennutzungsplan-Änderung wird des Wei-
teren darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Ergänzend werden die Unterlagen, die Gegenstand der öffentli-
chen Auslegung sind in das Internet eingestellt. Die Unterlagen 
können während des o.g. Zeitraums unter: 
www.potsdam.de/beteiligung sowie unter
http://blp.brandenburg.de eingesehen werden. 

Hinweise zum Datenschutz: Im Rahmen der Beteiligung wer-
den personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet. Die 
Datenverarbeitung erfolgt auf der rechtlichen Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO 
und § 5 Abs. 1 BbgDSG. Die Daten werden benötigt, um den 
Umfang Ihrer Betroffenheit oder Ihr sonstiges Interesse hinsicht-
lich des Bauleitplanverfahrens beurteilen zu können. Die Daten 
werden darüber hinaus verwendet, um Sie über das Ergebnis 
der Prüfung und dessen Berücksichtigung zu informieren. Es 
besteht die Möglichkeit, eine Stellungnahme ohne die Angaben 
personenbezogener Daten abzugeben. In diesem Fall kann je-
doch keine Mitteilung an Sie erfolgen. Alle vollständigen Informa-
tionen über die Datenverarbeitung im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß Artikel 13 und 14 der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) finden Sie unter 
www.potsdam.de/kategorie/beteiligung-der-bauleitplanung.

Potsdam, den 9. Mai 2019 
 
Mike Schubert 
Oberbürgermeister


